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Tätigkeitsbericht der Selbsthilfegruppe der Bürger Waoundes in Europa e.V. für 2023 

An unsere Unterstützer: 

Wir hoffen, es geht Euch gut und das Jahr 2024 hat gut für Euch begonnen. Mittlerweile ist es 
Frühling und die Tage werden immer länger. Hier noch geschwind der Tätigkeitsbericht für 2023, 

bevor sie wieder kürzer werden!        

Im Jahr 2023 haben wir unsere Arbeit auf die neue Entbindungsstation („Mutter-Kind-Zentrum“) und 
die Berufsschule konzentriert.  

1. Die Berufsschule: 

1.1 Leider stellte sich heraus, dass das Ministerium für berufliche Bildung in Dakar die beiden seit 
2021 auf Zeitvertragsbasis engagierten Werklehrer (Schreinerei, Kälte- und Klimatechnik) noch 
immer nicht festangestellt hatte. Sie mussten also weiterhin aus den Einnahmen der Schule bezahlt 
werden. Da das Budget der Berufsschule knapp bemessen ist (3.100.000 CFA oder 4.725 €), gibt es 
wenig Spielraum für die Bezahlung der beiden Lehrer. Laut Vertrag stehen ihnen jeweils 150.000 CFA 
oder 230 € monatlich zu. Von diesem Gehalt lebt i.a. eine Großfamilie, d.h. neben Ehepartnern und 
Kindern auch Eltern, Großeltern und Geschwister.  

Auf Bitten der Schule unterstützten wir die Bezahlung der beiden Werklehrer mit 765 €, d.h. wir 
übernahmen etwas mehr als drei der insgesamt neun (!) Gehälter. In den Ferien haben die Vertrags- 
Lehrer keinen Anspruch auf Bezahlung. Dies ist u.a. der Grund, warum es dringend nötig ist, dass der 
Staat die Lehrer fest anstellt. Hierdurch erhalten sie ein staatliches Gehalt für zwölf Monate und sind 
sozialversichert. 

Wir haben daher einen weiteren Vorstoß beim Berufsbildungsministerium in Dakar unternommen. 
Wir sind hingegangen und haben einen Brief an die Ministerin abgegeben Anfang 2024 kam eine 
Antwort. Die Ministerin sagte zu, die beiden Anträge „mit Priorität“ zu behandeln … 

1.2 Im Schuljahr 2022/2023 gab es 22 Schüler, die die Einschreibgebühren für die Berufsschule nicht 
aufbringen konnten. Nachdem wir die Bedürftigkeit vor Ort verifiziert hatten, beschlossen wir, die 
Schüler (also letztlich die Schule) mit 600 € zu unterstützen. Unter den Schülern waren acht 
Elektriker, sechs Kälte- und Klimatechniker, fünf Friseurinnen, zwei Schneiderinnen und ein 
Schreiner. Dass sich der Einsatz lohnt, zeigt ein Interview, das wir mit einem jungen Elektriker 
führten, der seinen Abschluss im Schuljahr 2011/2012 machte. Heute ist er halb-angestellt, halb 
selbständig tätig. Das ermutigende Interview findet Ihr hier:  www.waounde.de/html/Galerie.htm. 

1.3 Wie jedes Jahr, führte die Berufsschule im Jahr 2023 einen Tag der Offenen Tür durch. Es geht 

darum, die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit auf die Schule und den Wert der beruflichen Bildung 

zu lenken. Schüler und Lehrer stellen der Öffentlichkeit ihre Arbeit vor. Gleichzeitig dient das Ereignis 

zur Motivierung der Schüler und es gibt eine feierliche Diplomübergabe.       

Auf Bitten der Schule, unterstützten wir den Tag der Offenen Tür mit 1000 €. Er fand am 20. Mai 

2023 statt. Bei 41 Grad Außentemperatur. Trotz der Hitze kamen Hunderte Besucher und wurden 

mit Ausstellungen, Führungen, Bewirtung, kulturellen und Theateraufführungen willkommen 

geheißen. Die Aktion war ein überwältigender Erfolg. Ihr habt das ermöglicht. Danke!       
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1.4 Der Ende 2022 begonnene Bau einer Siebdruckwerkstatt an der Berufsschule machte 2023 leider 

keinen nennenswerten Fortschritt. Zunächst schob der Bauunternehmer technische Probleme vor, 

doch mit der Zeit wurde klar, dass er wohl ein weiteres Projekt angenommen und diesem Priorität 

gegeben hatte. So beauftragten wir Ende des Jahres einen Gerichtsvollzieher, der den Stand der 

Bauarbeiten dokumentierte und den Unternehmer verpflichtete, den Bau bis April 2024 fertigzu-

stellen. Wir bleiben dran!       

 

2. Die neue Entbindungsstation („Mutter-Kind-Zentrum“) am Gesundheitszentrum 

Mit Unterstützung des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit (BMZ) bauen wir seit 
Ende 2021 eine Entbindungsstation für das Gesundheitszentrum. Im Jahr 2023 wurde der Bau fertig 
und die Einrichtung einschließlich eines kleinen OPs konnte eingekauft und teilweise installiert 
werden. Auf Grund geänderter technischer Vorschriften und bedingt durch politische Unruhen im 
Zusammenhang mit der Präsidentschaftswahl in Senegal verzögerten sich der Transport und die 
endgültige Installation der Einrichtung. Wir konnten die Entbindungsstation nicht wie geplant Ende 
2023 eröffnen und mussten das BMZ um einen Aufschub von vier Monaten bitten. Ende April 2024 

ist es so weit.       

Da nach Beginn des BMZ-Projekts das Ultraschallgerät am Gesundheitszentrum irreparabel ausfiel, 
mussten wir es parallel zum BMZ-Projekt ersetzen. Ebenso mussten wir in fast allen Räumen der 
neuen Entbindungsstation zusätzlich Klimaanlagen anbringen, die im Projekt leider nicht vorgesehen 
waren. Genauso wie eine Sauerstoffversorgung für den OP.  

So mussten wir, zusätzlich zu den Projektmitteln von rund 23.000 €, aus eigenen Mitteln nochmal so 
viel für die Einrichtung investieren. Diese Mittel stammten zum größeren Teil aus Euren Spenden. 
Danke für Eure Unterstützung!  

Um für den Betrieb der Entbindungsstation ausreichend Personal zur Verfügung zu haben, hat der 
leitende Arzt, Dr. Sow, im Jahr 2023 einen Antrag ans Gesundheitsministerium gestellt und Personal 
angefordert. Sollte es nicht rechtzeitig eintreffen, wird das Gesundheitszentrum, ähnlich wie die 
Berufsschule, gezwungen sein, übergangsweise Personal aus eigenen Mitteln einzustellen. Hoffen 

wir, dass es nicht so weit kommt!       
 
Hier die fertige Entbindungsstation, einige Klimageräte und der hübsche Innenhof der Station: 
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Hier einige Bilder von der Einrichtung, die im Lauf des Jahres 2023 installiert wurde: 

 
Nun sehen wir mit Spannung der Eröffnung der Station entgegen. Eine Medienkampagne im lokalen 
Radio und Fernsehen wurde schon gestartet. Fehlt nur das Personal, um die Patientinnen zu 

begrüßen.        
 
Was bleibt, ist Euch für Eure Unterstützung zu danken. Jeder Cent, den Ihr uns zur Verfügung 
gestellt habt, war Hilfe und Ansporn zugleich. Wenn Ihr Fragen zu einzelnen Punkten habt, bitte lasst 

es uns wissen. Für 2024 wünschen wir Euch ALLES GUTE!       
 
Eure Selbsthilfegruppe der Bürger Waoundes in Europa e.V. 
 
 
 
 
 
München, April 2024                          ……………………………………………………………. 
                                                                                                            Ousseynou Fofana, Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


